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Bezirksamt Hamburg-Mitte

Bezirksversammlung

Antrag öffentlich Drucksachen–Nr.:

Datum:

22-3633

16.02.2023

Beratungsfolge
Gremium Datum

Öffentlich Bezirksversammlung Hamburg-Mitte 16.02.2023

Den Hamburger Ramadan-Pavillon 2023 unterstützen (Antrag der SPD-, CDU-, 
FDP- und GRÜNE-Fraktion) (beschlossene Fassung)

Sachverhalt:

Am ersten Wochenende des muslimischen Fastenmonats Ramadan wurde in den letzten Jahren auf dem 
Spadenteich im Herzen St. Georgs eine kleine Zelt-Pavillon-Stadt aufgebaut. In veränderter Form ist dies 
auch für 2023 geplant.

Bereits in der Planungsphase bieten die Pavillons viel Raum für Begegnung von Menschen aus verschie-
denen Religionen, Kulturen und sogar Menschen unterschiedlichen Alters kommen zusammen. Ziel die-
ser dreitägigen Veranstaltung, in der die Vielfalt und Schönheit muslimischen Lebens in Hamburg sicht-
bar werden, ist eine Kommunikationsplattform für den gesellschaftlichen Dialog anzubieten und u.a. 
durch kulturelle Bildungsangebote, Vorurteile und Berührungsängste abzubauen. Weitere Schwerpunkte 
dieses Events sind die Vernetzung der unterschiedlichsten Kooperationspartner im Stadtteil St. Georg 
und des Bezirks Hamburg Mitte, sowie das Empowerment der beteiligten ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer.

Aus unterschiedlichen Gründen – insbesondere aufgrund der Witterungsverhältnisse - haben sich die 
Organisatoren in diesem Jahr entschieden, die Veranstaltung im Gebäude des Museums für Kunst und 
Gewerbe stattfinden zu lassen. Dies bedingt nun zusätzliche Kosten, etwa für die Bekanntmachung oder 
aber Absicherung der Veranstaltung, die durch das ehrenamtliche Engagement nicht aufgebracht werden 
können.

Petitum/Beschluss:

Die Bezirksversammlung möge beschließen, 

Dem Veranstalter des Ramadan-Pavillons werden für die Durchführung der Veranstaltung im Jahr 2023 
einmalig bis zu 8.000 EUR aus konsumtiven Sondermitteln des Förderfonds Bezirke zur Verfügung ge-
stellt. 


